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Kurzbibelschule in Kirchberg

Wer wünscht sich nicht, seinen Glauben zu vertie-
fen, Gottes Wort besser zu verstehen und gute 
christliche Gemeinschaft zu erfahren? Und wenn kei-
ne Zeit ist, ein Jahr oder länger zu investieren? Dann 
ist Kurzbibelschule vielleicht die passende Wahl.

In der familiären Atmosphäre unserer Schule findest 
Du Raum für neue Gedanken über Gott, Dich selbst 
und die Welt. Durch den Unterricht kannst Du das 
Fundament Deines Glauben festigen oder neu legen. 
Oder Du nutzt diese Zeit, um Gedanken, die Dich 
schon lange beschäftigen, endlich einmal zu Ende zu 
bringen.

Glaube ist nicht nur eine Sache des Kopfes, sie 
braucht die erlebte Begegnung mit Gott. Deshalb hat 
das geistliche Leben bei uns einen hohen 
Stellenwert, auch in der Unterrichts-planung. Unser 
Unter-r icht ist deshalb eine 
Kombination aus Theologie, Jünger-
schaft und Seelsorge.

Unsere Schüler wohnen gemeinsam 
auf dem Gelände der Schule, weil die 
gelebte Ge-meinschaft im Lernen, 
Arbeiten und Feiern uns verändert 
und fördert. 

A l s  ü b e r k o n f e s s i o n e l l e  
Ausbildungsstätte arbeiten wir auf 
der Basis der evangelischen Allianz. 
Bei uns treffen Christen aus unterschiedlichen 
Denominationen aufeinander. Das bietet die 
Möglichkeit, von anderen christlichen Formen und  
Traditionen zu lernen. Es erweitert den Horizont, 
baut Vorurteile ab und schafft Gemeinschaft in 
Christus. Das Kennenlernen  verschiedener 
Missionare und anderer hauptamtlicher Mitarbeiter 
ergänzt diese Erfahrungen.

Kurzbibelschule: 3 oder 6 Monate

Kosten und Termine: 

Bei drei Monaten: 495 € / Monat 
Bei sechs Monaten: 495 € / Monat 

 

Der Preis enthält die Studiengebühren 
und die Internatskosten.

Der Einstieg in die Kurzbibelschule ist 
drei Mal im Jahr möglich:

Herbst-Trimester  
20.9. - 17.12.2010 

Winter-Trimester
7.1. - 1.4.2010

Frühjahrs-Trimester
12.4. - 14.7.2010

Unsere Vision:

� Wir fördern 

Persönlichkeitsentwicklung und 
bieten eine lebensorientierte, 
ganzheitliche Befähigung zum 
Gemeindedienst und zur Mission an.

� Neben der Ausbildung ist uns der 

Dienst an Gemeinden in der 
Umgebung wichtig.

� Durch gemeinsames geistliches 

Leben schaffen wir eine bewusst 
christliche und familiäre 
Atmosphäre.
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erfahren kann? Was nutzt es zu wissen, dass Gott Wenn Du Deine 

gerecht ist? Selbst aber lebt man ungerecht gegenüber Beziehung zu 

anderen und sich selbst? Was nutzt die beste Gott vertiefen 

Ausbildung, wenn man egozentrisch und rechthabe-und gleichzeitig 

risch bleibt? Deinem Leben 
e i n e  n e u e  Eine theologische Ausbildung muss auch immer eine 

P e r s p e k - t i v e  lebensverändernde, erfahrbare Begegnung mit Gott 

geben möch- sein. Unser Ziel ist, unsere Schüler ganzheitlich für die 

test, dann ist Arbeit in Gottes Reich auszubilden.
Deshalb liegt der zweite Schwerpunkt auf dem geistli-unser einjähri-
chen Leben und der Seelsorge. Durch Impulse im ger Kurs für Dich genau das Richtige. Wenn Du auf der 
Unterricht, in Gebetsmorgen und Andachten bekommst Suche nach Gottes Berufung für Dein Leben bist, dann 
Du Ideen, wie man ein lebendiges geistliches Leben füh-ebenfalls. Schon viele junge Christen haben in diesem 
ren kann. Unterrichtet werden auch geistliche Übun-einen Jahr Weichen gestellt, die dem Leben eine neue 
gen, die Entdeckung der eigenen Berufung und die Richtung gegeben haben. Auch wenn die Frage nach 
Anleitung zu einem christlichen Lebensstil. Unser Ziel einem Dienst für Gott Dich umtreibt, nach einem Jahr 
ist es, Dich zu einem leidenschaftlichen Glauben zu wirst Du klarer sehen. Dieses Ausbildungsangebot 
ermutigen, wie er zu Deiner Persönlichkeit passt. ermöglicht Dir auch die Mitarbeit in der Mission als tech-

nischer Missionar. Technische Missionare sind 
Wir verstehen unsere Schule als eine Kombination aus 

Christen, die in ihrem gelernten Beruf Missionswerke 
Bibelschule und Lebens-schule. Deshalb sind 

und Christen in anderen Ländern unterstützen. Aber Du 
Gespräche mit unseren Schülern und die Be-ziehung 

bist auch dann richtig, wenn Du für Dich eine solide 
untereinander wesentlicher Teil unserer Ausbildung. 

biblische Grundlage suchst und daneben Gott an Dir 
Unsere Schüler wohnen gemeinsam auf dem Gelände 

arbeiten lassen willst. Ein Jahr für Gott, ja noch mehr - 
der Schule, weil die gelebte Gemeinschaft im Lernen, 

ein Jahr mit Gott. 
Arbeiten und Feiern uns verändert und fördert. 

Unsere Schule ist keinem Gemeindeverband unterstellt. Was erwartet Dich in diesem Jahr?
Als überkonfessionelle Ausbildungsstätte arbeiten wir 

Der erste Schwerpunkt dieses Jahres liegt auf den theo-
auf der Basis der evangelischen Allianz. Bei uns treffen 

logischen Fächern.
Christen aus unterschiedlichen Denominationen aufein-

Du wirst in diesem Jahr lernen, die Bibel besser zu ver-
ander. Das bietet die Möglichkeit, von anderen christli-

stehen, Du sollst Zusammenhänge entdecken und soli-
chen Formen und  Traditionen 

de theologische Grundlagen erhalten. Wer zu uns 
zu lernen. Es ermöglicht den 

kommt, soll nicht nur "nach"-machen, "nach"-denken 
Blick über den eigenen "Gar-

und übernehmen. Wir legen großen Wert auf eigenstän-
tenzaun" in die bunte Welt der 

diges Denken und Arbeiten. Wir helfen Dir, Deine eige-
Gemeinde Gottes. Es erweitert 

ne Meinung zu finden, biblisch-theologisch zu begrün-
den Horizont, baut Vorurteile 

den und dann auch zu vertreten. Und weil Du mit ande-
ab und schafft Gemeinschaft 

ren Christen zusammen auf dem Weg bist, lernst Du 
in Christus. Das Kennenlernen 

auch, Deine Meinungen zu hinterfragen und in Liebe zu 
verschiedener Missionare und 

vertreten. 
ande re r  hauptamt l i che r  
Mitarbeiter ergänzt diese Theologisches Wissen alleine macht ja noch keinen 
Erfahrungen.lebendigen Glauben. Was nutzt es zu wissen, dass Gott 

ein guter Gott ist, wenn man dieses Wissen nicht auch 
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Theorie und Praxis

Um das Gelernte auch gleich in der Praxis zu tes-
ten, machen unsere einjährigen Schüler ein 
Kurzpraktikum. Dies liegt in der Regel direkt 
nach dem Ende des Frühjahrstrimesters Ende 
Juli, Anfang August und dauert etwa drei 
Wochen. In dieser Zeit können unsere Schüler 
an einem Praktikumsplatz ihrer Wahl Fähig-
keiten entdecken und eine Arbeit kennen ler-
nen. 
Während der Trimester machen die Schüler 
wöchentliche christliche Dienste und je einen 
Einsatz (z.B. einen Gottesdienst oder 
Jugendabend). 

Abschluss

Am Ende der einjährigen Bibelschule erhältst Du 
bei einer festlichen Absolvierungsfeier ein 
Zertifikat und ein Abschlusszeugnis.

Theologie, die verändert

Kosten und Termine: 

Kosten für den einjährigen Kurs: 
395 € / Monat 

Der Preis enthält die Studiengebühren 
und die Internatskosten.

Extern wohnende Schüler: 255 € / Monat
(Studiengebühren ohne Internatskosten)

Das Schuljahr 2010/2011 beginnt 
am 20. September 2010. 

Achtung: Ein Einstieg in das einjährige 
Programm ist auch im Januar (7.1.2010) 

und im April (12.4.2010) möglich!

Einjähriger Kurs



aktuelle Entwürfe werden verglichen. Im Wir bilden im dreijährigen Programm Christen 
Umgang mit der Bibel dominiert die Fähigkeit für den hauptamtlichen Dienst in Gemeinde und 
zur sachgerechten Auslegung, die durch Mission aus. Du könntest danach (natürlich 
methodische Fächer (Exegese) und Einführung abhängig von Deiner Begabung und Persönlich-
in die Ursprachen und die Umwelt der Bibel keit) arbeiten als: 
erworben wird. Die biblischen Auslegungen der � Jugenddiakon, Jugendreferent, 
Lehrer vertiefen dies, weil sie exemplarisch Jugendpastor
sind. Auf der anderen Seite steht daneben die � Mitarbeiter in Seelsorgeeinrichtungen    
Fähigkeit zur praktischen Anwendung, die vor oder Lebenshilfen
allem in praktischer Theologie und Missiologie � Gemeindegründer
erworben wird und im Unterricht und außerhalb � Missionar 
auch erprobt wird. Mit dieser Kombination aus � Evangelist
Wissen, Reflexion, Methodik und Praxis 

Außerdem gibt es für begabte Schüler die bekommst Du einen guten Grundstock für 
Möglichkeit, nach den drei Jahren weiter zu stu- einen geistlichen Dienst. 
dieren, um einen international anerkannten 
Abschluss zu erhalten. Z.B. bei:

Leben in Begleitung
� CIU Deutscher Zweig Korntal (Columbia 

Wir bieten Dir an, Dich während der Ausbildung International University),
zu begleiten, damit Du Deine Gaben entdecken, � Theologisches Seminar Bienenberg
Deine Schwächen verbessern und Deine 

� Theologisches Seminar Adelshofen Stärken ausbauen kannst. Durch Mentoring 
� Missionshaus Bibelschule Aidlingen und Seelsorge wollen wir Dich fördern, denn 

später steht nicht nur Dein Wissen, sondern 
Deine Persönlichkeit im Dienst für Gott. 
Ebenfalls eine große Auswirkung hat das 
Zusammenleben in familiärer Atmosphäre. Die 
meisten Schüler leben auf dem Gelände im 
Internat (das ist aber nicht verpflichtend). Die 
Gemeinschaft trägt das ihre dazu bei, dass Du 
andere Meinungen und Menschen respektieren 
lernst, Konflikte lösen kannst, aber auch 
Annahme und Liebe erlebst. 
Da Seelsorge schon allein als Unterrichtsfach 
einen breiten Raum einnimmt, kommen viel-
fach Fragen hoch, die sich nur im persönlichen 
Gespräch vertiefen oder bearbeiten lassen. Die 

Ausbildungsinhalte Mitarbeiter stehen dazu zur Verfügung, und 
deshalb ist unser Motto „Theologie, die verän-

Unsere Ausbildung vermittelt einen Querschnitt 
dert“. Viele lebensverändernde Prozesse erge-

der theologischen Teilgebiete und ist eine 
ben sich als “Nebenprodukte” zum Unterricht 

Grundausbildung. Vermittelt wird einerseits 
oder im Miteinander. Und wir sind Gott dank-

Basiswissen über die Inhalte der Bibel, über 
bar, dass er tatsächlich immer wieder Schüler, 

Sekten und andere Religionen, über Psycho-
aber auch uns Mitarbeiter verändert, heil 

logie, über die Geschichte der Christenheit. 
macht, reifen lässt. 

Einen breiteren Raum aber nimmt die Reflexion Geistliches Leben
ein: Grundthemen der Theologie (Dogmatik) 

Lebensveränderung und vollmächtiger Dienst und der Missiologie werden versucht, systema-
für Gott kann nur gelingen, wenn Du aus der tisch zu erfassen, verschiedene klassische oder 
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Beziehung zu Gott lebst. Weil das immer schwieriger Kosten und Termine
wird, wollen wir in gemeinsamen Zeiten wie Andacht 
oder Gebetsmorgen, und auch im kritischen Kosten für die dreijährige Ausbildung: 
Nachdenken über Spiritualität nach Wegen suchen, Im ersten Schuljahr: 395 € / Monat
mit Gott zu leben. Unser Ziel ist es, Dich zu einem lei-

Im 2. und 3. Schuljahr: 260 € / Monat
denschaftlichen Glauben zu ermutigen, wie er zu Dir 

(incl. Studiengebühren und Internatskosten) 
als Persönlichkeit passt. Jüngerschaft als Fach wird 

Extern wohnende Schüler:Dich die drei Jahre über begleiten. 

Im ersten Schuljahr: 255 € / Monat
Mission Im 2. und 3. Schuljahr: 170 € / Monat
Da das Reich Gottes niemals ohne Mission aus- (Studiengebühren ohne Internatskosten)
kommt, gehört ein gründlicher Einblick in Mission 

Hinzu kommen die Kosten für die unbedingt zu einer theologischen Grundausbildung. 
Missionsreise, je nach Land und Mission kommt in verschiedenen missiologischen 

Weltwirtschaftslage zwischen 1200 € und Fächern vor, durch Begegnungen mit Missionaren 
1800 €. und nicht zuletzt durch die Missionsreise im 2.Jahr 

der Ausbildung. Wir erleben auch, dass berufene 
Das Schuljahr 2010/2011 Schüler konkret einen Weg in den Missions-dienst 

beginnt am 20.9.2010finden. Auf jeden Fall wirst Du die Wichtigkeit von 
Mission nie vergessen. 

Praktika
Regelmäßige Mitarbeit in einer Gemeinde der 
Umgebung hilft, praktische Erfahrungen zu sam-
meln, die wir mit Dir zusammen auswerten. Ein 
Einsatz pro Trimester (z.B. einen Gottesdienst 
gestalten oder einen Jugendabend) dient ebenfalls 
dazu. 
Nach dem ersten und zweiten Schuljahr findet ein drei-
wöchiges Sommerpraktikum nach Deiner Wahl statt. 
Im zweiten Schuljahr liegt die ca. vierwöchige 
Missionsreise in ein Land der dritten Welt. 
Im dritten Schuljahr liegt von Januar bis Ostern das 
Hauptpraktikum, das oft dazu dient, einen möglichen 
späteren Dienst einmal auszuprobieren. 

Abschluss
Du erhältst nach jedem Schuljahr ein Jahreszeugnis 
und am Ende ein Abschlusszeugnis mit dem 
Notendurchschnitt und dem Nachweis aller Praktika, 
sowie ein Zertifikat das Dir bei einer festlichen 
Absolvierungsfeier überreicht wird. 

Theologie, die verändert
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Unsere Adresse: Termine: 

Herbst-Trimester  20.9. - 17.12.2010 Bibelschule Kirchberg
und Beginn des Schuljahres 2010/2011

Schöneck 1
Winter-Trimester 7.1. - 1.4.201074592 Kirchberg/Jagst

Frühjahrs-Trimester 12.4. - 14.7.2010Tel: 07954/591
Fax: 07954/8610

Anmeldung:eMail: info@bsk.org
Zur Anmeldung benötigen wir neben dem aus-Internet: www.bsk.org
gefüllten Aufnahmeantrag:

Bankverbindung:
! einen kurzen Bericht über Deinen       Volksbank Hohenlohe

bisherigen Werdegang im GlaubenBLZ 620 918 00
! einen tabellarischen LebenslaufKontoNr. 208 877 002
! zwei Passbilder

Die 
Anmeldegebühr 

Ansprechpartner:
von 40 € wird 

Studienleiter: Michael Hummel erst bei einer 
Sekretariat:    Christine Henze Zusage unserer-

seits fällig.
Kosten/ Monat: Außerdem laden 

wir Dich zu einem Kurzbibelschule 3 Monate          495 € 
Schulbesuch mit Vorstellungsgespräch ein. Kurzbibelschule 6 Monate 495 €
Bei diesem Gespräch lernst Du nicht nur die 

Einjähriger Kurs 395 €
Schule kennen, sondern bekommst normaler-

Dreijährige Ausbildung:
weise auch eine Zusage, dass Du anfangen 

Im 1. Jahr: 395 € kannst.
Im 2. und 3. Jahr: 260 €

Diese Preise beinhalten die Studienge-bühren und 
die Internatskosten. Hinzu kommen noch 5 € pro 
Monat für Telefon- und Internetnutzung.

IBAN: DE90620918000208877002
BIC: GENODES1VHL

Theologie, die verändert

 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag  Freitag  
7.00 Frühstück Frühstück Frühstück Frühstück Frühstück 
7.25 Prakt. Arbeit Prakt. Arbeit Prakt. Arbeit Prakt. Arbeit Prakt. Arbeit 
8.00 - 8.45 Unterricht 1. Std. Unterricht 1. Std. Unterricht 1. Std. Unterricht 1. Std. Unterricht 1. Std. 
8.55 - 9.40 Unterricht 2. Std. Unterricht 2. Std. Unterricht 2. Std. Unterricht 2. Std. Unterricht 2. Std. 
9.40 - 10.00 
Bis 10.20 

9.40-9.55  
ESM A-Gebet/ 
M itarbeitergebet  
Pause 

Andacht 
(von Schülern) 
Pause 

 
 
Pause 

 
 
Pause 

9.40-9.55 Andacht 
(von M itarbeitern) 
Pause 

10.20 - 11.05 Unterricht 3. Std. Unterricht 3. Std. 11.00 - 12.55 Unterricht 3. Std. Unterricht 3. Std. 
11.15 – 12.00 Unterricht 4. Std. Unterricht 4. Std. Gebetsmorgen Unterricht 4. Std. Unterricht 4. Std. 
12.10 - 12.55 Unterricht 5. Std. Unterricht 5. Std.  Unterricht 5. Std. Unterricht 5. Std. 
13.00 M ittagessen M ittagessen M ittagessen M ittagessen M ittagessen 
Nachmittag   Studierzeit 14.30 - 17.45 Uhr 

Praktische Arbeit 
 

18.00 Abendessen Abendessen Schüler-M itarbeiter-
Treffen (14 -tägig) 

Abendessen Abendessen 

Abend   Termine laut P lan   
 

Die Daten im Überblick



Änderungen vorbehalten!
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Die Fächer im ersten Trimester

Herbsttrimester (ab September)

Frühjahrstrimester (ab April)

Bibelkunde 1: AT (Mose bis Könige),
NT (Evangelien, Apostelgeschichte)

Exegetische Übungen 1: AT, NT
AT - Umwelt
Auslegung: Johannesevangelium
Bibliologie (Lehre von der Bibel)
Christologie (Lehre von Jesus Christus)
Rhetorik
Gemeindepädagogik / Arbeit mit Kindern
Evangelisation
Seelsorge 1
Jüngerschaft (Leben in Beziehungen)

 
Bibelkunde 3: AT (Propheten),

NT (Übrige Briefe, Offenbarung)
Exegetische Übungen 3: AT, NT
Auslegung: Hosea
Auslegung: 1.Petrusbrief
Eigentliche Theologie (Lehre von Gott)
Heilsgeschichte
Kirchengeschichte 1
Andachtsmethodik 2
Gemeindepädagogik / Hauskreisarbeit
Religionskunde
Seelsorge 3
Jüngerschaft (Geistliches Leben und Wachstum)

Wintertrimester (ab Januar)

Bibelkunde 2: AT (Chronik bis Hohelied),         
NT (Paulusbriefe)

Exegetische Übungen 2: AT, NT
NT - Umwelt
Auslegung: Urgeschichte
Ekklesiologie (Lehre der Kirche)
Hermeneutik (Auslegungsmodelle)
Andachtsmethodik 1
Gemeindepädagogik / Arbeit mit Jugendlichen
Missionstheologie
Seelsorge 2
Jüngerschaft (Leben als Verwalter)



Aufnahme-Antrag

o Kurzbibelschule 3 Monate o Einjähriger Kurs
o Kurzbibelschule 6 Monate o Dreijährige Ausbildung

Beginn: __________________

l Name: __________________________ l Vorname: ________________________

l Geburtsdatum: ___________________ l Geschlecht: ______________________

l Geburtsort:______________________ l Staatsangehörigkeit: ______________

l Adresse: 

Straße: _____________________________________ Tel.: ___________________

Land // PLZ/Ort: _____________________________ E-Mail: _________________

l Beruf: ______________________________________

l Familienstand: o ledig   o verlobt   o verheiratet   o geschieden   o getrennt 

l Name des Ehepartners: ____________________________________________________

l Anzahl der Kinder: _______________ l Alter der Kinder: _________________

l Ist der Ehepartner mit Deinem Schulbesuch einverstanden? ___________________

l Welche Angehörigen sollen wir im Falle eines schweren Unglücks während Deiner 
Bibelschulzeit benachrichtigen? (Bitte zwei Adressen angeben)

a) Name: ___________________________________________________________________

Straße: _____________________________________ Tel.: ___________________

PLZ/Ort: ____________________________________ Land: __________________

b) Name: ___________________________________________________________________

Straße: _____________________________________ Tel.: ___________________

PLZ/Ort: ____________________________________ Land: __________________

l Welcher Gemeinde gehörst Du an?

Denomination: ______________________________ Ort: ____________________

l Wie steht Deine Gemeindeleitung zu Deinem Entschluss zur Bibelschule zu gehen?

___________________________________________________________________________



- Seite 2 -

l In welchen Bereichen Deiner Gemeinde arbeitest Du regelmäßig mit und seit wann?

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

l Hast Du regelmäßig Kontakt zu anderen christlichen Gruppen? Wenn ja, welche?

______________________________________________________________________________

l An welchen Einsätzen oder Projekten (Evangelisationen, Mission, Diakonie) hast Du 
schon teilgenommen?

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

l Hast Du  bereits an biblischen Kursen/Ausbildungen teilgenommen? Wenn ja, welche?

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

l Bist Du einem Mitarbeiter, Schüler oder Absolventen der Bibelschule persönlich
bekannt? Wenn ja, bitte Namen angeben: 

______________________________________________________________________________

l Bis wann musst Du spätestens Deine Arbeitsstelle kündigen? _____________________

l Bis wann musst Du spätestens Deine Wohnung kündigen?  _______________________

l Wie wirst Du Deine Ausbildung finanzieren?______________________________________

  

l o Ich kann mir nicht vorstellen, in einer Wohngemeinschaft außerhalb der Schule zu 
wohnen.

Dem Aufnahmeantrag bitte beifügen :

l Tabellarischer Lebenslauf mit schulischem und beruflichem Werdegang

l Bericht über Deinen Weg im Glauben

l Gesundheitsbericht

l zwei neuere Passbilder

Ich erkläre, dass diese Angaben nach meinem Wissen richtig sind.

______________________________________ ________________________________________

Ort / Datum Unterschrift



GESUNDHEITSBERICHT - VOM ARZT AUSZUFÜLLEN!

Name: ____________________________     geb. am: _________________

1. Körperlicher Allgemeinzustand

___________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________

Augen: __________________________________________________________________________

Gehör: __________________________________________________________________________

Sprache: __________________________________________________________________________

Gegenwärtige, ansteckende Krankheiten: ____________________________________________

Bestehen oder bestanden Abhängigkeiten (Alkohol, Drogen, Esstörungen...)? 

___________________________________________________________________________________

Nimmt der Bewerber / die Bewerberin regelmässig Medikamente ein? __________________

2. Psychischer Befund

Bestehen oder bestanden psychische Belastungen oder Störungen?____________________

___________________________________________________________________________________

leicht erschöpft - emotional labil? ___________________________________________________

Konzentration? ____________________________________________________________________

Ergänzungen: ______________________________________________________________________

3. Bemerkungen und weitere Ergänzungen

_____________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________

4. Empfehlung

Können Sie den/die Bewerber/in hinsichtlich der physischen und psychischen Konstitution von 
Ihrem Standpunkt aus für ein Studium und den Gemeinde- und Seelsorgedienst empfehlen?

o Ja o Ja, mit Einschränkungen o Nein

Welche Bedenken haben sie?_____________________________________________________

___________________________ ____________________________________
Ort / Datum  Stempel und Unterschrift des Arztes


